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Inbetriebnahme

1. Anlage ans Stromnetz anschliessen

2. Kompressor an Maschine anschliessen
3. Antriebswelle und Materialschlauch anschliessen
4. Material- und Luftschlauch am Spritzkopf anschliessen
5. Fernbedienungsschalter am Schlauch fixieren und am Steuerkasten einstecken
6. Strukturdüse und Haltekappe abnehmen

Funktionsprüfung

1. Hauptschalter einschalten
2. Wahlschalter auf Automatik
3. Anlage über die Fernbedienung einschalten
4. Material in den Behälter eingeben
5. Nach ca. 15 - 30 Sekunden wird das Material am Spritzkopf austreten
6. Material auf Spritzkonsistenz prüfen
7. Gewünschte Fördermenge einstellen
8. Anlage abschalten und Strukturdüse einsetzen
9. Lufthahn am Sritzkopf öffnen
10. Anlage über die Fernbedienung einschalten

Reinigung

1. Restliches Material aus der Anlage fördern
2. Wasser in kleinen Mengen, ca. 2 - 3 Liter eingeben und auf maximaler Fördermenge laufenlassen
3. Düsen abnehmen
4. Je nach Material ist die Anlage nach ca. 20 Liter Wasser sauber
5. Bei Bedarf kann auf den Spritzkopf ein Reinigungsadapter aufgekuppelt werden
6. Wasserschlauch anschliessen und die Anlage laufen lassen = Reinigung unter Gegenströmung
7. Lufthahn kurz öffnen und die Luftkanäle ebenfalls mit Wasser durchspülen
8. Förderschlauch abnehmen und entleeren. Die Förderspirale muss dazu nicht entnommen werden
9. Der Förderschlauch kann in einem Durchmesser von 80 - 100 cm zusammengerollt werden
10. Luftbohrungen am Spritzkopf und an der Strukturdüse mit Reinigungsnadel säubern
11. Materialbehälter reinigen

Achtung:
- Leitungsquerschnitt 3 x 2,5 mm2
- Kabeltrommel ganz abrollen
- Anschluss 230 V / 16 A

Beachte:
- Die Anlage sollte stets ohne Düse angefahren werden
- Als Faustregel für die Düsengrösse gilt: Korngrösse x 3 = Düsengrösse

Achtung
- Schlauch nicht knicken - Kreisdurchmesser ca. 80 - 100 cm, auf keinen Fall kleiner
- Spritzabstand zur Oberfläche sollte zwischen 30 - 60 cm liegen
- Bei Betrieb nicht auf die Schläuche treten
- Darauf achten, dass der Materialbbehälter immer gefüllt bleibt



Sicherheitsvorschriften

1. Die Anlage darf nicht ohne Schutzgitter betrieben werden! Vor dem Eingreifen in den Materialbehälter
Netzstecker ziehen!

2. Ausreichende Stromversorgung; Zuleitung D 2,5 mm2, Anschluss 230 V / 16 Amp. ca. 50 Hz
3. Schlauchanschluss und Spritzkopf auf Festsitz prüfen
4. Die Anlage darf nur mit den nachbeschriebenen Materialien betrieben werden
5. Es darf ausschliesslich der spezielle Materialschlauch benutzt werden.
6. Körperschutzmassnahmen beim Betreiben der Anlage treffen, wie Tragen der Schutzbrille, Handschuhe

und Atemschutz
7. Die Förderanlage arbeitet drucklos, jedoch dreht die Antriebs- und Förderwelle mit sehr hoher

Geschwindigkeit
8. Vorgenhensweise bei Inbetriebnahme und Reinigung sind zu beachten
9. Achtung: niemals bei laufender Anlage in den Materialbehählter eingreifen
10. Zu Reinigungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten Netzstecker ziehen.
11. Reparaturarbeiten am Elektromotor, der Steuerung und der Dosieranlage nur von einer Fachkraft

durchführen lassen.
12. Aufkleber und Hinweise zum sicheren Betrieb der Anlage lesbar halten.
13. Nicht mit Hochdruckreiniger reinigen

Wichtiger Hinweis zur Produktehaftung

Aufgrund einer ab 01.01.1990 gültigen EU-Verordnung haftet der Hersteller nur dann für sein Produkt,
wenn alle Teile vom Hersteller stammen oder von diesem freigegeben wurden, bzw. die Geräte sachgemäss
montiert und betrieben werden.

Bei Verwendung von fremdem Zubehör und Ersatzteilen kann die Haftung ganz oder teilweise entfallen; in
extremen Fällen kann von den zuständigen Behörden (Berufsgenossenschaft und Gewerbeaufsichtsamt)
der Gebrauch des gesamten Gerätes untersagt werden.

Produktspezifikationen

BASWAphon 407 / BASWAphop Top

1. Bezeichnung

BASWAphon 407 / BASWAphon Top ist eine kunststoffvergütete mineralische Beschichtungsmasse für das
Akustiksystem BASWAphon-Classic.

2. Funktion

Die aufgetrocknete BASWAphon Schicht bildet die für die Schallabsorption notwendige Mikroporenstuktur des
Akustiksystems.

3. Anwendungsgebiet

Zur fugenlosen Beschichtung von Decken und Wandflächen ohne mechanische Beanspruchung



4. Einsatzbedingungen

Die Lagerbeständigkeit von original verschlossenen BASWAphon beträgt 6 Monate ab Produktionsdatum. Es
wird empfohlen, die folgenden Einsatzbedingungen einzuhalten.

Verarbeitungsbedingungen

Temperaturbereich: nicht unter 5°C verarbeiten
Relative Luftfeuchte: zwischen 30 - 95%

Anforderungen an die Langzeitbeständigkeit

Temperaturbereich: beständig zwischen 5 - 55°C
Relative Luftfeuchte: beständig bis max 90%

5. Zusammensetzung

Dispersionsbinder, Marmorsand mit einer definierten Siebkurve, anorganische Extender, organische
Additive, Wasser

6. Materialtechnische Eigenschaften der fertigen Beschichtung

- Offenporig und grob strukturierte Oberfläche
- Nicht brennbar
- Ausgezeichnete Schallabsorption

7. Materialtechnische Kenndaten:

BASWAphon 407 BASWAphon Top

pH-Wert: 7.9 8.9
Dichte: 1.54 g/cm3 1.43 g/cm3

Viskosität:
thixotropes Verhalten, hohe

Fliessgrenze
thixotropes Verhalten, hohe

Fliessgrenze
Verbrauch: 4.0 - 4.5 kg/m2 2.0 - 2.3 kg/m2
Trocknungszeit nach
Auftrag mind. 72h mind. 24h

8. Verarbeitungshinweise BASWAphon 407

BASWAphon 407 wird vor Ort auf die entsprechend vorbereiteten BASWAphon Trägerplatte aufgetragen. Der
Auftrag erfolgt ausschliesslich durch geschultes und zertifiziertes Personal. Die Schulung und Zertifikation
erfolgt durch die BASWAacoustic AG.

9. Verarbeitungshinweise BASWAphon Top

BASWAphon Top wird vor Ort auf die BASWAphon 407 Grundschicht aufgetragen. Der Auftrag erfolgt ausschliesslich
durch geschultes und zertifiziertes Personal. Die Schulung und Zertifikation erfolgt durch die BASWAacoustic AG.



Innitial operation

1. Connect installation to electricity network

2. Connect compressor to machine
3. Connect drive shaft and material tube
4. Connect material tube and air tube to spray injector head
5. Fix remote switch to tube and plug into control box
6. Remove structure nozzle and stop-cap

Function test

1. Switch on main switch
2. Set selector switch to automatic
3. Switch on installation using remote control
4. Put material into container
5. After about 15 - 30 seconds, the material will flow from the spray injector head
6. Check material for spray flow consistency
7. Set required discharge flow rate
8. Turn installation off and insert structure nozzle
9. Open air cock on spray injector head
10. Switch on installation using remote control

Cleaning

1. Clean residual materials from equipment
2. Introduce 2-3 litres of water in small amounts and run on maximum output rate
3. Remove nozzles
4. According to the amount of material to be cleaned, the installation should be clean after 20 litres of water
5. If necessary, the spray injector head may be attached to a cleaning adaptor
6. Connect water tube and allow installation to run = cross current cleaning
7. Open air cock a little and enable air channels to be thus cleaned with water
8. Remove and empty feeder tube. The feeder spiral must not be extracted
9. The feeder tube can be rolled together in a diameter of 80 - 100 cm
10. Clean the air holes on the injector spray head and the structure nozzle with cleaning needle
11. Clean material container

Caution:
- Cable cross section: 3 x 2,5 mm2
- Unwind cable drum to fullest extent
- Electricty connection: 230 V / 16 A

Take Notice of the following:
- The equipment must always be started without nozzle
- As a rule of thumb, size of nozzle = grain size x 3.

Caution
- Do not bend hose. Circle diameter should be no less than approx. 80 - 100 cm and no smaller
- Distance from spray injector to the surface area should be between 30 - 60 cm
- Do not stand on hose when in use
- Make sure that the material container always remains filled



Safety regulations

1. Equipment must be used with protective grid! Pull electrical plug before putting your hand
in the material container.

2. Acceptable level of system power: power supply line D 2.5 mm2, connection 230 V / 16 A ca. 50 Hz.
3. Check the tightness of hose connection and spray head.
4. Equipment may only be used with the material described below.
5. Only the special material hose may be used.
6. At entering facility take personal protective measures e.g. wear protective goggles, gloves

and breathing mask.
7. The conveyor system runs without pressure but the driving and conveyer shaft are turning

at very high speed.
8. When starting and cleaning equipment follow operating procedures.
9. Warning: never put your hand in the material container when equipment is running.
10. Pull electrical plug before undertaking cleaning, maintenance or repair tasks.
11. Have only expert technicians do repairs on electric motor, control system and

dosage equipment.
12. Keep stickers and notes concerning the safe equipment operation legible.
13. Do not clean with high-pressure cleaner.

Important note concerning product liability

According to an EU regulation valid from 01.01.1990 the producer is only liable for his product
if all parts were produced by the producer or were released by him and if the products are installed and
operated properly.

If acessories and spare parts from other producers are used liability may be entirely or partly not applicable.
In extreme cases the use of the entire product may be prohibited by the appropriate authorities (trade association and
trade supervisry board.

Product specification

BASWAphon 407 / BASWAphop Top

1. BezeichnungName

BASWAphon 407 / BASWAphon Top is a plastic-tempered mineral coating compound for
the acoustics system BASWAphon-Classic.

2. Function

The dried BASWAphon layer represents the micropore structure necessary for acoustical absorption
within the acoustical system.

3. AnwendungsgebietField of use

For the jointless coating of ceilings and walls not subjected to mechanical stress.



4. EinsatzbedingungenProcessing conditions

The storage life of originally-sealed BASWAphon amounts to 6 months starting from production date.
It is recommended to keep the processing conditions below.

Processing conditions

temperature range: do not process under 5°C
relative air humidity: between 30 - 95%

Long-term durability requirements

Temperature range: durable between 5 - 55°C
Relative air humidity: durable upto max. 90%

5. ZusammensetzungComposition

Dispersion binder, marble sand with defined grading curve, inorganic extender, organic additives, water

6. Material properties of finished coating

- open-pored and coarsely structured surface
- incombustable
- excellent acoustic absorption

7. Material characteristics:

BASWAphon 407 BASWAphon Top

pH-value: 7.9 8.9
density: 1.54 g/cm3 1.43 g/cm3
viscosity: thixotropic behaviour, high flow limit thixotropic behaviour, high flow limit
consumption: 4.0 - 4.5 kg/m2 2.0 - 2.3 kg/m2
drying period after min. 72h min. 24h

8. Processing directions BASWAphon 407

BASWAphon 407 is applied to the accordingly prepared BASWAphon carrier board on site.
The application must be done by trained and certified personnell only.
Training and certification are provided by BASWAacoustic AG.

9. Processing directions BASWAphon Top

BASWAphon Top is applied to the BASWAphon 407 primary layer on site.
The application must be done by trained and certified personnell only. Training and certification are provided by
BASWAcoustic AG



Mise en service

1.Raccorder l'installation au réseau de courant

2. Raccorder le compresseur à la machine
3. Raccorder l'arbre de commande et le tuyau de produit
4. Raccorder le tuyau de produit et le tuyau d'air à la tête d'injection
5. Fixer l'interrupteur de télécommande au tuyau et l'enficher au boîtier de commande.
6. Démonter la buse de structure et le clapet de retenue

Essai de fonctionnement

1. Activer l'interrupteur principal
2. Mettre le sélecteur au fonctionnement automatique
3. Mettre en service l'installation par la télécommande
4. Mettre le produit dans le récipient
5. Après environ 15 - 30 secondes le produit sortira de la tête d'injection
6. Contrôler le produit quant à sa consistance d'injection
7. Régler le débit désiré
8.Couper l'installation et monter la buse de structure
9. Ouvrir la valve d'air à la tête d'injection
10. Mettre en service l'installation par la télécommande

Nettoyage

1. Récupérer le produit restant de l'installation
2. Mettre de l'eau en petites quantités, environ 2-3 litres, et laisser couler au débit maximal
3. Démonter les buses
4. En fonction du produit, l'installation est propre après environ 20 litres d'eau
5. Sur demande un adaptateur de nettoyage peut être monté sur la tête d'injection
6. Raccorder le tuyau d'eau et laisser tourner l'installation = Nettoyage au contre-courant
7. Ouvrir brièvement la valve d'air et nettoyer également les canaux d'air avec de l'eau
8. Démonter et vider le tuyau d'alimentation. Pour ce faire il ne faut pas démonter la spirale d'alimentation.
9. Le tuyau d'alimentation peut être enroulé dans un diamètre de 80 - 100 cm.
10. Nettoyer les alésages d'air à la tête d'injection et à la buse de structure à l'aide d'une aiguille de nettoyage.
11. Nettoyer le récipient de produit

Attention:
- Section de ligne 3 x 2,5 mm2
- Dérouler complètement le tambour à câble
- Raccord 230 V / 16 A

Attention:
-L'installation doit toujours être mise en service sans buse
- La formule approximative pour la taille de la buse est la suivante: taille de grain x 3 = taille de buse

Attention
- Ne pas plier le tuyau - Diamètre du cercle environ 80 - 100 cm, il ne doit en aucun cas être inférieur
- Distance d'injection à la surface doit être entre 30 et 60 cm
- Si la machine est en service, il ne faut pas marcher sur les tuyaux
- Veillez à ce que le récipient de produit soit toujours rempli



Consignes de sécurité

1. L'installation ne doit pas être exploitée sans grille de protection ! Avant d'intervenir sur le réservoir à matière,
retirez la fiche secteur !

2. Assurez une alimentation électrique suffisante ; ligne D 2,5 mm2, alimentation 230 V / 16 A env. 50 Hz
3. Vérifiez le bon positionnement du raccord tubulaire et de la tête d'injection.
4. L'installation ne doit être exploitée qu'avec les matières décrites ci-dessous.
5. N'utilisez que le tuyau pour matière spécial prescrit.
6. Veillez à prendre les mesures de protection individuelles lors de l'exploitation de l'installation :
port de lunettes de sécurité, de gants, et de protections des voies respiratoires.
7. L'installation de manutention travaille sans pression. Les arbres d'entraînement et de manutention tournent cependant

à une vitesse très élevée.
8. Veuillez respecter les procédures lors de la mise en service et du nettoyage de l'installation.
9. Attention : Ne mettez jamais les mains dans le réservoir à matière tant que l'installation fonctionne.
10. Pour effectuer les travaux de nettoyage, de maintenance et de réparation, retirez toujours la prise secteur.
11. Les travaux de réparation sur le moteur électrique, le système de commande et de dosage ne doivent être effectués

que par des personnes qualifiées à cet effet.
12. Veillez à maintenir lisibles les autocollants et indications relatifs au fonctionnement de l'installation en tout sécurité.
13. Ne nettoyez jamais l'installation à l'aide d'un appareil haute pression.

Indications importantes quant à la responsabilité de fait des produits

Au titre du règlement européen applicable depuis le 01/01/1990, le fabricant n'assume la responsabilité pour ses produits
que si toutes les pièces proviennent dudit fabricant ou ont été autorisées par celui-ci, resp si les appareils
ont été montés et exploités conformément à leurs destinations.

L'utilisation d'accessoires et pièces de rechange provenant de fournisseurs tiers peut entraîner l'expiration totale ou
partielle des droits de garantie.
Dans les cas extrêmes, l'utilisation de l'appareil complet peut être interdite par les autorités compétentes
(associations préventives des accidents du travail et inspection du travail).

Spécifications du produit

BASWAphon 407 / BASWAphop Top

1. Désignation

BASWAphon 407 / BASWAphon Top est un revêtement minéral modifié aux résines synthétiques destiné
au système acoustique BASWAphon-Classic.

2. Fonction

Une fois complètement sèche, la couche de BASWAphon constitue la structure microporeuse permettant l'absorption
du son par le système acoustique.

3. Domaines d'application

Revêtement sans joint de plafonds et murs non soumis à des contraintes mécaniques.



4. Conditions d'utilisation

La résistance au stockage du BASWAphon encore fermé s'élève à 6 mois à compter de la date de production.
Il est recommandé d'observer minutieusement les conditions d'utilisation mentionnées ci-dessous.

Conditions d'application

Plage de températures : ne pas utiliser à des températures inférieures à 5°C.
Humidité relative : entre 30 - 95%

Exigences pour garantir une résistance au stockage optimale

Plage de températures : résistant jusqu'à une température allant de 5 à 55°C
Humidité relative : résistant jusqu'à une humidité de max. 90%

5. Composition

Liant à dispersion, sable de marbre avec une courbe de granulation définie, diluant anorganique, additifs
organiques, eau.

6. Propriétés matérielles du revêtement fini

- Surface à pores ouverts et de structure grossière
- Surface ininflammable
- Excellente absorption acoustique

7. Caractéristiques matérielles

BASWAphon 407 BASWAphon Top

pH : 7.9 8.9
Densité : 1.54 g/cm3 1.43 g/cm3
Viscosité : comportement thixotrope, comportement thixotrope,
Consommation : 4.0 - 4.5 kg/m2 2.0 - 2.3 kg/m2
Séchage après application : au moins 72h au moins 24h

8. Instructions pour l'application de BASWAphon 407

BASWAphon 407 s'applique sur place sur la plaque de support BASWAphon prétraitée en conséquence.
L'application ne doit être effectuée que par du personnel agréé et formé à cet effet. La formation et l'agrément
sont dispensés par BASWAacoustic AG.

9. Instructions pour l'application de BASWAphon Top

BASWAphon Top s'applique sur place sur la couche d'apprêt BASWAphon 407. L'application ne doit être effectuée que
par du personnel agréé et formé à cet effet. La formation et l'agrément sont dispensés par BASWAacoustic AG.



Fahrgestell

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 Fahrgestell Chassis Chassis 7731
2 Distanzscheibe Rondelle Washer 7732
3 Lenkrolle Roue de guidage Stearing wheel 3939
4 Luftrad Pneu Wheel 6761
5 Gummigriff Poignée en caoutchouc Rubber handle 6621

Schaltschrank

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 Frequenzumrichter 230 V Convertisseur de fréquence Frequency converter 7743
1 Frequenzumrichter 400 V Convertisseur de fréquence Frequency converter 7742

2

3 4

5

1

1



Förderung

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 V-Teil Kupplung Raccord male Coupling meal 7749
2 Red.-Nippel Nipple de réduction Reduction nipple 7744
3 Schalenverschr. AG Collier a coquille f.extérieur Shell clamp outside trade 7729
4 Schalenverschr. IG Collier a coquille f.inférieur Shell clamp inside trade 7750
5 Materialschlauch Tuyeau Material hose 7751
6 Mitnehmerwelle Arbre d'entraînement Drive shaft 7651
7 Schraube Ecrou Screw 7650
8 Förderspirale Vis de transport en spiral Conveying spiral 7649

Motor

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 Aussenflansch Bride extérieur Outside flange 7814
2 Simmerring Bague à lèvres Shaft seal 7815
3 Innenflansch ALU Bride inférieure Inside flange 4412
4 Stützring ALU Anneau de support Support ring 4301
5 Hutmanschette Manchon chapeau Cap packing 7816
6 Mitnehmerkupplung Manchon d'entraînement Drive coupling 7810
7 El. Motor 2,2 kW Moteur éléctrique 2,2 kW Electric motor 2.2 kW 7809

1 2 3 4

5

6 7

1 2 3 4 5 6 7

8



Spritzkopf

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 Strukturspritzdüse 6 mm Buse de projection structurale 6 mm Structure spraying nozzle 6 mm 7822
2 Strukturspritzdüse 8 mm Buse de projection structurale 8 mm Structure spraying nozzle 8 mm 7823
3 Strukturspritzdüse 10 mm Buse de projection structurale 10 mm Structure spraying nozzle 10 mm 7824
4 Stecknippel VT Alvéole male Attachment plug 5877
5 Kugelhahn 1/4" IG Robinet sphérique 1/4" f.inférieur Ball valve 1/4" inside trade 855
6 Anschlusswinkel 1/4" Coude de raccord 1/4" Connection elbow 1/4" 4242
7 Einschraubnippel 1/4" Raccord à insertion 1/4" Inserted fitting 1/4" 4243
8 Spritzkopf leer Tête de projection base Spraying head base 7818
9 Düsenhalterung Fixation pour buse Holding device for nozzle 7819

10 Dichtung Joint Seal 7820
11 Ueberwurfmutter Ecrou raccord Swivel nut 7821
12 Spritzgerät komplett Pistolet complet Spraying device complet 7825

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 Vorratsbehälter Entonnoir Holding tank 7812
2 Kupplung NW 50 2"IG Raccord rapide 2" inférieur Quick release coupling 2" inside trade 7813
3 Schutzgitter Grille de protection Protection lattice 7811

1 2 3

4 5 6

7

8

9 11

12

1

2

3
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Fernbedienung

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 Fernsteuerkabel kpl. 7 m Câble de télécommande cpl. 7 m Remote control cable 7 m 7646
2 Fernsteuerschalter Interrupteur de télécommande Remote control switch 7370
3 Harting-Stecker 4pol. Harting fiche 4pol Harting plug 4pol 5551
4 Luftschlauch kpl. Tuyau d'air cpl. Air hose cpl. 7817
5 Geka, Tülle 13 mm Douille GEKA 13 mm Hose nozzle GEKA 13 mm 681
6 Steckkupplung MT Alvéole female Attachment plug 1535
7 Steuerventil Vanne pilote Control valve 132
8 Druckregler 1/2" Régulateur de pression 1/2" Pressure balance 1/2" 652
9 Manometer 0-16 bar Manomètre 0-16 bar Pressure gauge 0-16 bar 1439

10 Luftschlauch 0,7 m Tuyau d'air 0,7 m Air hose 0,7 m 7826

Steuerschrank

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 Steuerschrank kompl. armoire de commande control cabinet 7733

1

2

3

4

5
6

7

8

9

10
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Werkzeugkasten

Nr. Bezeichung Déscription Description Art. Nr.
1 Werkzeugkiste leer Coffre à outils Tool box 7787
2 Geka m. Gewinde 5/4" AG Raccord GEKA 5/4" f. extérieur Coupler GEKA with screw thread f. OT 682
3 Geka Blinddeckel Bouchon d'obturasion Quick release plug 1392
4 Geka Dichtring Joint GEKA Seal GEKA 698
5 Schwammkugel D 35 mm Boule éponge DM 35 mm Sponge ball DM 35 mm 686
6 Rund-Drahtbürste Brosse métallique Steel brush 7788
7 Düsenlochbohrer Foret pour trous de buse Nozzle-hole driller 7789
8 Fettpresse Cylindre de graissage Grease gun 1437
9 Fettpatrone 400 g Chargeur de graissage 400 g Grease cartridge 400 g 509

1 2

3

4

5

6

7

8
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Konformitätserklärungen für BASWA Jet 230 V / 2.2,



Konformitätserklärungen für BASWA Jet 230 V / 2.2,



Elektroschema


